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Oft zitiert und trotzdem falsch: Bekannte Geschichten, die der Überprüfung 
nicht standhalten  
 
Wir Menschen glauben, was wir glauben wollen. Aussagen, die ins Weltbild passen oder die 
eigene  Meinung  untermauern  sollen,  werden  oft  unhinterfragt  übernommen  und 
weiterverbreitet. In Ratgebern, im Fernsehen, in Vorträgen und Seminaren wird das Gesagte 
gern mit pointierten Geschichten unterstrichen, um es zu veranschaulichen und zu festigen. 
Dabei handelt es sich jedoch oft um verdrehte Halbwahrheiten und Falschinterpretationen. 
Christoph Wirl und Axel Ebert unterziehen  in  ihrem Buch „Bullshit Busters.  Irrtümer und 
Mythen  aus  Vorträgen,  TV  und  Büchern“  Geschichten  mit  Bullshit‐Verdacht  einem 
Realitätscheck. 
 
Fake‐Geschichten entlarven 
In „postfaktischen Zeiten“ beruhen Aussagen nicht auf Tatsachen: Es zählt die gefühlte Wahrheit. „Dieser gefährliche Populismus‐
Trend  der  alternativen  Fakten  macht  eine  neue  Aufklärung  notwendig“,  schreiben  Christoph  Wirl,  Journalist  und 
Magazinherausgeber, und Axel Ebert, Psychologe, Trainer und Berater. Die Autoren wollten verstehen, was an den Erzählungen 
problematisch ist und welche neueren Erkenntnisse es zu diesen Themen gibt. Häufig gehörte Geschichten und Behauptungen 
haben sie gesammelt und geprüft, wie realistisch sie sind – mit zum Teil erstaunlichen Ergebnissen. Die Geschichte vom Frosch, 
der nicht aus dem sich  langsam erwärmenden Wasser springt, sondern phlegmatisch auf seinen Tod wartet,  ist eine Bullshit‐
Geschichte erster Klasse. Sie wird gern herangezogen, um zu illustrieren, dass der Mensch nicht auf schleichende Veränderungen 
reagiert, sondern stoisch verharrt. Tatsächlich fanden die Autoren auch Belege, die beweisen, dass ein gesunder Frosch sehr wohl 
zu fliehen versucht. Doch der Mythos lebt bis heute. 
 
Drei Typen von Irrtümern 
Hinter den Mythen und  Irrtümern, die  sie  zusammengetragen haben, erkennen Ebert und Wirl Grundmuster, die  sie  in drei 
Kategorien  einteilen:  Erfindungen,  Täuschungen  und  Mythen  beinhalten  falsch  überlieferte  Geschichten  oder  erfundene 
Experimente; das sind urbane Legenden und historische Geschichten, die so entstellt sind, dass sie in ihrer Grundaussage nicht 
mehr  stimmen.  Nicht  bewährte  und  überholte  Annahmen  stützen  sich  auf  veraltete  Theorien  oder  oberflächlich  plausible 
Annahmen, die wissenschaftlich nicht bestätigt werden können. Unzulässige Verallgemeinerungen und Überdehnungen enthalten 
nachvollziehbare Grundannahmen, die falsch oder fragwürdig sind, weil sie überinterpretiert oder unzulässig auf andere Bereiche 
übertragen wurden. Mit dem Bullshit‐Detektor bietet das Autorenteam Kriterien für einen schnellen Faktencheck – für alle, die 
selbst eine Geschichte oder Behauptung auf ihre Vertrauenswürdigkeit prüfen wollen. 
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Pressematerial http://www.goldegg‐verlag.com/book/bullshit‐busters/?tab=presse 
Die Autoren stehen für Interviews, Gastbeiträge und Medientermine zur Verfügung. 
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